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Zitat von Claudius

Ich denke es kommt doch dabei auch auf die weltanschauliche Zusammensetzung der
Bevölkerung an. Hat man in einer Stadt mit 60% katholischem Bevölkerungsanteil auch
mehrheitlich katholische Bekenntnisschulen, fände ich das durchaus bedarfsgerecht.

Das heißt, du fändest es auch "bedarfsgerecht" und ganz in Ordnung, wenn in meiner
Schulstadt zb muslimische Bekenntnisschulen oder weiterführende Schulen vom Staat
finanziert wären?
An meinem Gymnasium haben wir in der Unterstufe knapp soviele "christliche Schüler" wie
"nicht am christlichen Religionsunterricht teilnehmende Schüler". Tendenz steigend. Also in ein
paar Jahren könnten wir uns in eine muslimische Bekenntnisschule umwandeln (ja, ich weiß, es
gibt andere Religionen, aber 90% unserer "Reliabwähler" sind bei uns Muslime). Selbstredend
durch weitere vollständige Finanzierung der Stadt (Schultrger), aber mit Entscheidungen der
örtlichen Moschee / Imame. Und ab jetzt sollten sich nur Lehrer islamischen Glaubens bewerben
dürfen. Wäre ja "bedarfsgerecht".
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